
TOP 1) Begrüßung und Eröffnung
Der Vorsitzende der LAG, Landrat Schwickert, begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.
Er stellt fest, dass form- und fristgerecht am 23.08.2016 eingeladen wurde.

Herr Klaus Müller (VG Selters) wird mit schriftlicher Vollmacht durch Herrn Edgar Deichmann
vertreten.
Frau Tina Schradi (Kreisvolkshochschule) wird mit schriftlicher Vollmacht durch Frau lnken Althuis
vertreten.
Herr Christoph Hoopmann (Westenruald-Gäste-Service) wird mit schriftlicher Vollmacht durch Frau
Ursula Gerhartz vertreten.

Herr Peter Klöckner (VG Hachenburg) wird durch Herrn Armin Teutsch vertreten.
Herr Michael Ortseifen (VG Wirges) wird durch Frau Katja lckenroth vertreten.
Herr Andreas Heidrich (VG Bad Marienberg) wird durch Herrn Daniel Schnell vertreten.
Frau Elisabeth Schubert (Kreishandwerkerschaft) wird durch Herrn Michael Braun vertreten.

Weiter stellt er zur Beschlussfähigkeit gem. §13 der Geschäftsordnung der LAG Folgendes fest:

1. Quorum: ,,Mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder muss anwesend oder
ordnungsgemäß vertreten sein."
Von 31 stimmberechtigten Mitgliedern sind 24 (77o/o) anwesend.

2. Quorum: ,,Maximal 49o/o der anwesenden Mitglieder mit Stimmrecht dürfen dem öffentlichen
Sektor entstammen."
5OoÄ (12 Mitglieder) der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder entstammen
aus dem öffentlichen Sektor.

3. Quorum: ,,Keiner der drei lnteressengruppen (öffentlicher Sektor, WiSo-Partner,
Zivilgesellschaft) darf mehr als 49% der Stimmrechte auf sich vereinigen."
- Öffentticher Sektor (12 Mitglieder) = 56,
- WiSo-Partner (7 Mitglieder) = 29o/o
- Zivilgesellschaft (5 Mitglieder) = 21o/o

Damit ist das 1. Quorum erfüllt, jedoch das 2. und 3. Quorum nicht.
Die Beschlüsse erfolgen somit unter dem Vorbehalt der Beschlussfähigkeit.

Die Entscheidungen der nicht anwesenden Mitglieder der Entscheidungsebene
(7 Mitglieder, davon I öffentlich, I WiSO, 5 Zivil)wurden gem. § 13 lll där Geschäftsordnung
der LAG Westenarald nachträglich im Umlaufverfahren schriftlich eingeholt, dokumentiert
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und bei den folgenden Abstimmungsergebnissen berücksichtigt.
/ Anderungen der Tagesordnung ergeben sich nicht.
/ 

- -s---

TOP 2) Personelle Ergänzung der LAG Geschäftsführung
Herr Christoph Müller ist seit dem 01 .07 .2016 Sachbearbeiter im Referat Z-05 und bereits mit den
Arbeiten der LAG-Geschäftsstelle vertraut.
Landrat Schwickert schlägt vor, dass Herr Müller Mitglied der LAG-Geschäftsführung wird.

Die LAG stimmt der Bestellung von Herrn Müller zum Mitglied der Geschäftsführun g zu.

Abstimmunqserqebnis: 31 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen, davon 13 Öffentlich 8 WiSo lOZivil

TOP 3) Bestellung eines neuen Protokollführers
Nach dem Ausscheiden von Herrn Arno Schürg als LAG-Geschäftsführer und Protokollführer in
Personalunion, muss ein neuer Protokollführer bestellt werden.
Landrat Schwickert schlägt Herrn Christoph Müller als neuen Protokollführer vor.

Die LAG stimmt der Bestellung von Herrn Müllerzum Protokollführer zu.

Abstimmunqserqebnis: 31 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen, davon 13 Öffentlich SWiSo lOZivil

TOP 4) Antrag zum Wirtschaftswegebau außerhalb der Flurbereinigung
Herr Braun trägt vor, dass die LAG gem. der LILE eine Förderung von beantragten Maßnahmen
zum Wirtschaftswegebau außerhalb der Flurbereinigung mit einem erhöhten Fördersatz (+ lOYo)
ermöglichen kann. Die Auswahl der Maßnahmen erfolgt durch das DLR Westerurrald.
Der LAG entsteht dadurch keinerlei finanzielle Verpflichtung.

Vorliegend bittet die Stadt Hachenburg um Zuslimmung zu dieser Fördererhöhung für den Ausbau
eines Wirtschaftsweges in Hachenburg, Bereich Nistermühle.

Die LAG stimmt dem Antrag der Stadt Hachenburg zu.

Befanqenheit: Frau Gabriele Greis (1. Beigeordnete VG Hachenburg),
Herr Armin Teutsch (VG Hachenburg)

Abstimmunqseraebnis: 29 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen, davon 12 Öffentlich 8 WiSo g Zivil

TOP 5) Beratung und Beschlussfassung über die vorgelegten Projektskizzen der
Projektträger in 2016

Herr Braun gibt einen Überblick über die eingereichten Projektskizzen in 2016 und teilt der LAG
das Ergebnis der Projektvorbewedung durch das Bewertungsteam mit. Abstimmungen mit der
Venrvaltungsbehörde, sowie daraus resultierende Projektanpassungen der vorgelegten projekte
waren nicht erforderlich.

Herr Braun weist auf Unklarheiten bez. der Freigabe der Landesmittel (1 16.OOO €) hin. Diese sollen
,,insbesondere für private bzw. gebietsübergreifende Vorhaben" bereit stehen. Diese lnformation
erreichte die LAG jedoch erst nach Genehmigung der LILE und Veröffentlichung des
Projektaufrufs unter Angabe des Förderbudgets (600.000 €).



Da weder Anträge privater Antragsteller, noch für gebietsübergreifende Projekte (Kooperationen)
in Zeitraum dieses Förderaufrufes eingegangen sind, geht die LAG davon aus, dass die
Landesmittel auch für kommunale Vorhaben veruvendet werden können.
Die LAG nimmt von diesen Ausführungen zustimmend Kenntnis.

Weiter weist Herr Braun auf die Möglichkeit einer Befangenheit gem. §14 der Geschäftsordnung
einzelner Mitglieder der LAG - Entscheidungsebene hin.

Landrat Schwickert weist auf die ausgehändigte Tischvorlage hin, welche von Bürgermeister Klaus
Lütkefedder (VG Wallmerod) erläutert wird.
Die LAG stimmt nach kuzer Diskussion den Ausführungen einstimmig zu.

Abstimmunqserqebnis'. 30 Ja 0 Nein 1 Enthaltungen, davon 13 Öffentlich SWiSo lOZivil

a) Frau Helga Gerhardus stellt das 1. Projekt ,,Umbaumaßnahmen im Landschaftsmuseum"
des Westenrualdkreises in Hachenburg vor.
Die LAG stimmt über die Annahme des Vorhabens ab und legt die Höhe des Fördersatzes fest.
Bewertung: 25 Punkte = FördersatzT0%

Befanqenheit: Landrat Achim Schwickert (Vorsitzender)
Frau Helga Gerhardus (Museen im Westenvald GmbH)

Abstimmunqserqebnis'.29Ja 0Nein 0Enthaltunlen,davon 12Öffentlich TWiSo lOZivil

b) Herr Bürgermeister Gerhard Loos stellt das 2. Projekt ,,Förderprogramm: Lange Leben im
Dorf" der VG Wallmerod und der VG Westerburg vor.
Die LAG stimmt über die Annahme des Vorhabens ab und legt die Höhe des Fördersatzes fest.
Bewertung: 24 Punkte = FördersatzTOo/o

Befan q e n h e it: Bü rgermeister Klaus Lütkefedder (VG Wallmerod)
Bürgermeister Gerhard Loos (VG Westerburg)

Abstimmunqserqebnis: 28 Ja 0 Nein 1 Enthaltung, davon 11 Öffentlich 8 WiSo 1O Zivil

c) Frau Ortsbürgermeisterin Beate Salzer (nicht Mitglied der LAG) stellt das 3. Projekt ,,Lebendige
Dorfmitte" der OG Alpenrod vor.
Die LAG stimmt über die Annahme des Vorhabens ab und legt die Höhe des Fördersatzes fest.
Bewertung: 24 Punkte = FördersatzT0%

Befanqenheit: Herr Armin Teutsch (VG Hachenburg)
Abstimmunqserqebnis:30Ja 0Nein 0Enthaltungen,davon 12Öffentlich SWiSo l0Zivil

d) Herr Bürgermeister Gerrit Müller stellt das 4. Projekt ,,Förderprogramm: Lebendiger
Ortskern" der VG Rennerod vor.
Die LAG stimmt über die Annahme des Vorhabens ab und legt die Höhe des Fördersatzes fest.
Bewedung: 23 Punkte = Fördersalz650/o

Befanqenheit: Bürgermeister Gerrit Müller (VG Rennerod)
Abstimmunqserqebnis: 29 Ja 1 Nein 0 Enthaltungen, davon 12 Öffentlich SWiSo lOZivil

e) Herr Bürgermeister Klaus Lütkefedder stellt das 5. Projekt ,,Naturerlebniszentrum - NERZ"
der VG Wallmerod vor.
Die LAG stimmt über die Annahme des Vorhabens ab und legt die Höhe des Fördersatzes fest.



/
Bewertung: 21 Punkte = Fördersatz6so/o

Befanqenheit: Bürgermeister Klaus Lütkefedder (VG Wallmerod)
Abstimmunqserqebnis: 29 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen, davon 11 öffenflich 8 WiSo 10 Zivil

Herr Konrad Schwan (VG Gebhardshain) war zum Abstimmungszeitpunkt nicht anwesend.

f) Herr Jürgen Bräun stellt das 6. Projekt ,,Funktionale Aufirertung des Ortsmittelpunktes,,
der OG Homberg vor.
Die LAG stimmt über die Annahme des Vorhabens ab und legt die Höhe des Fördersatzes fest.
Bewertung: 21 Punkte = Fördersatz65%

Befanqenheit: Bürgermeister Gerrit Müller (VG Rennerod)
Abstimmunqserqebnis:28Ja 2Nein 0Enthaltungen,davon 12Öffenflich SWiSo lOZivil

g) Herr Jürgen Braun stellt das 7. Projekt ,,ötzingen 4.0" der oG ötzingen vor.
Die LAG stimmt über die Annahme des Vorhabens ab und legt die Höhe des Fördersatzes fest.
Bewertung: 17 Punkte = Fördersalz600/o

Befanqenheit: Frau Katja lckenroth (VG Wirges)
Abstimmunqserqebnis: 27 Ja 1 Nein 2 Enthaltungen, davon 12öffenflich SWiSo lOZivil

h) Herr Jürgen Braun erläutert, dass das Projekt,,Optimierung der RlP-Radroute" seitens der
OG Obererbach mit Schreiben vom 19.09.2016 durch Bürgermeister Klaus Lütkefedder auf Grund
der geringen Punktzahl (13 Punkte) zurückgezogen wurde. Das Projekt kann andenrueitig realisiert
werden.

i) Herr Jürgen Braun weist darauf hin, dass die Antragsstellung des Projekts ,,Bewegungs- und
Generationenpark" der OG Dreikirchen nach Beratung der OG durch die LAG - Geichaftsführung
in die kommunale Dorferneuerung übernommen wurde.

j) Herr Jürgen Braun erläutert, dass die Projektskizze ,,Erholungs- und Freizeitgelände ToGa,,
der OG Berod zurückgestellt wurde, da die Fördervoraussetzungen noch nicht vollumfänglich
gegeben sind und noch genehmigungs- und bergrechtliche Abstimmungen, Ergänzungen und
Überarbeitungen nötig sind.

TOP 6) lnformationen über den nächsten Förderaufruf und des Mittelbudgets
Herr Jürgen Braun stellt zur Abstimmung, dass der nächste Förderaufruf im JaÄuar 2017 erfolgt.
Projektskizzen können dann bis zum 27.04.2017 bei der LAG-Geschäftsstelle eingereicht weräen.
Das Mittelbudget wird auf 400.000 € zuzüglich etwaiger Restmittel aus dem Vorjahresaufruf und
abzüglich der Personalkosten der Geschäftsführung für 2015 und 2016 festgesetzt.

Die LAG stimmt dem Vorschlag zu.

Abstimmunqserqebnis: 31 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen, davon 13öffenflich SWiSo lOZivil



/ TOP 7) Verschiedenes
Landrat Schwickert informiert über die Neugestaltung der Homepage www.leader-westerwald.de.
UmeineEinheitlichkeitinderAußendarstellungdesWestenrualot<reise@
jetzige Leader:Homepage komplett überarbeitet und in ihrem Layout der Homepage des
Westenrvaldkreises angepasst.
Der Vertrag der jetzigen Seite wurde zum 31 .12.2016 gekündigt. Der Domainname der jetzigen
Seite wird beibehalten

Herr Jürgen Braun weist die Projektträger darauf hin, nun den Projektantrag und den Kosten- und
Finanzierungsplan, beides steht zum Download auf der Homepagä der LAö Westenvald bereit,
auszufullen. Er ergänzt, dass die Erläuterungen zum Projektanträg zu beachten sind und ev1.
nötige Genehmigungen, wie z.B. eine Baugenehmigung, einzuholän sind. Die Unterlagen sind bis
zum 14.10.2016 bei der Geschäftsstelle der LAG Westenruald in zweifacher Ausführun-g
einzureichen.

Herr Heiko Stumm (DLR Westenruald-Osteifel) schlägt vor, bei der nächsten Sitzung farbige
Abstimmungskarten auszugeben, um die Mitglieder der Entscheidungsebene deulich voneinander
unterscheiden zu können. Dies nimmt die LAG und die Geschäftsfuhiung zustimmend zur
Kenntnis.

Der Vorsitzende der LAG Westenvald, Herr Landrat Achim Schwickert bedankt sich bei den
anwesenden Mitgliedern und Projektträgern und schließt die Sitzung um 16:25 Uhr.

Müller
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